
Verwaltungsmitglied mit 19
WARTH-WEININGEN: Rafael Eugster leitet die Einwohnerkontrolle

Nach seiner Ausbildung zum
Kaufmann bewarb sich Rafael
Eugster erfolgreich als Leiter der
Einwohnerkontrolle bei der Ge-
meindeverwaltung Warth-Wein-
ingen. Uns erzählte er von seiner
neuen Tätigkeit.

Sein Traumberuf war eigentlich
Sportartikelverkäufer. Nachdem er
jedoch festgestellt hatte, dass sich
dieser Beruf nicht mit seinem Hob-
by, dem Fussballspielen vereinba-
ren lässt, folgte er demRat eines Be-
kannten und absolvierte eine Aus-
bildung zum Kaufmann. Nach der
kaufmännischenAusbildungbei der
Gemeinde Ermatingen war für Ra-
fael Eugster die Zukunft aber un-
gewiss. «Ich hatte mich bereits beim
RAVangemeldet,weil sowenig freie
KV-Stellen zur Verfügung stan-
den», berichtet er. Nach zwei Mo-
naten Arbeitslosigkeit entdeckte er
die ausgeschriebene Stelle der Ge-
meindeverwaltung Warth-Weinin-
gen für einen Leiter der Einwoh-
nerkontrolle. Trotz seines jungen
Alters und seiner begrenzten Er-
fahrung erhielt er die Chance, sich
vorzustellen. Nun leitet er seit An-
fang Oktober die Verwaltungsstelle
der Einwohnerkontrolle.

Mehrere Bereiche
Zu Eugsters Aufgaben gehört vor al-
lem die Verwaltung der An- und Ab-
meldungen in der Gemeinde. Doch
auch für die Krankenkasse und das
Arbeitsamt ist er verantwortlich:
«Da die Gemeinde Warth-Weinin-
gen ziemlich klein ist,muss ich auch

andere Aufgaben übernehmen, so
dass alle Bereiche abgedeckt sind.»
Auch das Schreiben von Rechnun-
gen und das Vorbereiten der Ge-
meinderatssitzungen gehören zum
Alltag des 19- Jährigen. Der Tatsa-
che, dass er jetzt mehr Verantwor-
tung trägt, sieht Eugster locker ent-
gegen: «Ich finde es gut, dass mir
mehr Verantwortung zuteilwird.
Wenn ich einen Fehler mache, set-
zen mich meine Arbeitskollegen da-
rüber in Kenntnis. Zur Zeit werde
ich noch von der vorherigen Leite-
rineingearbeitet. Ichweisshaltnicht
alles!» Dass er in so viele Aspekte
der Gemeindearbeit integriert wer-
de, sei zwar noch sehr neu, genau
das fände er aber sehr interessant
und inspirierend erklärt er weiter.

«Es geht noch mehr!»
Um auf dem neusten Stand zu blei-
ben, besucht er zur Zeit einen spe-
ziell für Mitarbeiter der Einwoh-
nerkontrolle konzipierten Weiter-
bildungskurs. Auch für die Zukunft
plant der junge Mann noch so ei-
niges: «Ich möchte erst einmal ein
paar Jahre bei der Gemeindever-
waltung Warth- Weiningen arbei-
ten. Danach wäre es mein Wunsch,
auf Reisen zu gehen und die Welt
zu entdecken.» Der jüngste ausge-
lernte Mitarbeiter der Gemeinde-
verwaltung möchte auf jeden Fall
weiterhin auf der Gemeindeebene
beschäftigt sein: «Spätermöchte ich
gerne noch weiter aufsteigen. Es
geht noch mehr!»

Janine Sennhauser

Bild: Janine Sennhauser

Rafael Eugster an seinem Arbeitsplatz in der Gemeindeverwaltung Warth-
Weiningen.

Für Sie unterwegs war: Tamara Schäpper

Töpfer- und Fotokunst
NEUNFORN: Ausstellung im Wöschhüsli

In Oberneunforn steht die
nächste interessante Ausstellung
im Wöschhüüsli auf dem Pro-
gramm. Eine Töpferin aus der
Region zeigt ihre Kunst und es
werden Fotos zum Thema Reben
und Wein ausgestellt.

Kommendes Wochenende stellt Li-
sa Burgener im Wöschhüsli ihre
Töpferwaren aus. Die in Ober-
neunforn aufgewachsene Künstle-
rin gestaltet Gebrauchskeramik, die
auch gleich gekauft werden kön-
nen. Im Alter von 30 Jahren hat die
heute 62-Jährige eine Töpferlehre
absolviert. Im Obergeschoss des
historischen Gebäudes sind Fotos
zum Thema «S’Läbe mit de Räbe»
ausgestellt. Unter der Kategorie
«Historische Aufnahmen» werden

Bilder gezeigt, die gut und gerne
hundert Jahre alt sind. In Neun-
forn und Umgebung spielen Reben
und Wein schon lange eine grosse
Rolle. Die ehrwürdige «Fahrhof-
trotte»wirdmit alten undneuenBil-
dern gewürdigt. Als Highlight der
Ausstellung, werden Original-
werkzeuge und Erzeugnisse aus
dem Nachlass der beiden Wilener
Küfer Wiesmann präsentiert.
Öffnungszeiten der Ausstellung
im Wöschhüüsli Oberneunforn
20./21./22. und 27./28./29. No-
vember jeweils 14 bis 18 Uhr
Am Freitagabend, 27. November,
findet gleichzeitig der Weih-
nachtsmarkt statt. Therese Schurter

Mehr Infos unter
www.neunfornkunst.ch

Fasnachtsbeginn

FRAUENFELD – Vergangene Wo-
che startete auch in der Haupt-
stadtdie langersehnteFasnacht im
Falken Pub. Umrahmt von fas-
nächtlicher Stimmungsmusik der
Guggenmusik Runnglä-Süüder
Frauenfeld, führte Ivan Gubler,
Präsident der Narrengesellschaft
Murganesen, die Stadt in die far-
benfrohe fünfte Jahreszeit. In die-
sem Sinne ein kräftiges Ho Nar-
roo und bis im Februar.

Bild: Therese Schurter

Lisa Burgener beim Verzieren Ihrer Töpferarbeiten.
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Anzeige

aktuell
www.landi.ch

Dauertiefpreise

Lichterkette
Exkl. Batterien 3×AA.
25100 20 LED 5.90
25101 60 LED 9.90
25102 100 LED 15.90

Zeitschaltuhr 24h
24366 Für Innen 3.25
59466 Für Aussen 4.50

Verlängerungskabel
03946 3 m weiss 3.50
03948 5 m weiss 4.50
05048 3 m schwarz 3.50
05049 5 m schwarz 4.50

Lichtschlauch Stern
doppel LED
54 cm, 1,5 m Kabel.
230 V.
18473

aktuell

Lichtschlauch Stern 
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